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Konferenzen von
der Internationalen Beleucl

vom 28. September
Im Jahre 1931 fand in Cambridge eine Plenar-

Versammlung der Internationalen Beleuchtungs-
kommission statt, worüber wir im Bulletin
eingehend berichteten1). Seither wurden die Arbeiten
einiger Studienkomiteen, nämlich desjenigen für
das Vokabular und desjenigen für Luftverkelirs-
beleuchtung, soweit gefördert, dass die für diese
Fragen delegierten Ländervertreter zu einer
weiteren Konferenz einberufen werden konnten. In
einfachem Rahmen werden nun vom 28. September
bis 7. Oktober die genannten beiden Studienkomiteen

nacheinander in Zürich tagen. Diese
Veranstaltung wurde in die Zeit der Lichtwoche verlegt,
um unseren Gästen zugleich einen guten Einblick
in den Stand der heutigen Beleuchtungstechnik in
der Schweiz zu geben.

Das Komitee für das Vokabular, dem die Tage
vom 28. September bis 1. Oktober reserviert sind,
wird einen Entwurf des Sekretariatskomitees
(Comité Suisse de l'Eclairage, schweizerisches Nationalkomitee

der Internationalen Beleuchtuiigskommis-
sion) für das dreisprachige (deutsch, englisch,
französisch) Vokabular der Internationalen Be-
leuchtungskommission im Detail besprechen. Zweck
des Vokabulars ist die Vereinheitlichung der
Begriffsbildung auf dem Gebiet der gesamten
Lichttechnik, damit auf der ganzen Welt dem gleichen
Wort der gleiche Begriff unterlegt wird. Es enthält
die wichtigsten in der Photometrie und der
Beleuchtungstechnik gebräuchlichen Ausdrücke mit
Definitionen und Begriffserklärungen.

Das Komitee für Luftverkehrsbeleuchtung, das
seine Sitzungen vom 3. bis 7. Oktober abhält, wird
die internationale Vereinheitlichung der Flugver-
kehrsbeleuclitung besprechen. Ziel der dahingehenden

Arbeiten ist, internationale Empfehlungen
zuhanden der zuständigen Behörden und der Flug-
verkehrsunternehmungen aufzustellen, über die in
allen Ländern einheitliche Markierung von
Nachtflugverkehrslinien, Hindernissen, Landungsplätzen,
die einheitliche Beleuchtung der Flugzeuge, allgemein

über die Vereinheitlichung aller
Beleuchtungsanlagen, welche mit dem nächtlichen
Luftverkehr zusammenhängen. Die internationale
Vereinheitlichung dieser Anlagen ist von grosser Wicli-
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Studienkomiteen
tungskommission in Zürich
bis 7. Oktober 1932. 628.o(06)

tigkeit, weil besonders in Europa viele Fluglinien
über Landesgrenzen gehen.

Das Comitée Suisse de l'Eclairage lieisst das
Komitee für das Vokabular und dasjenige für
Luftverkehrsbeleuchtung der Internationalen
Beleuchtungskommission in Zürich herzlich willkommen
und wünscht ihnen Erfolg bei ihrer Arbeit; es

hofft aber auch, den Gästen in Zürich einen
angenehmen Aufenthalt bieten und ihnen schöne

Erinnerungen an Stadt und Umgebung mitgeben zu
können.

Dank dem freundlichen Entgegenkommen des
Präsidenten des schweizerischen Schulrates, Herrn
Prof. Dr. A. Röhn, wurde uns ermöglicht, die
Delegierten der beteiligten Länder in würdiger Weise
in den Räumen der Eidgenössischen Technischen
Hochschule zu empfangen; sie werden dort ihre
Sitzungen abhalten.

Im weiteren schuldet das Comité Suisse de
l'Eclairage grossen Dank dem eidg. Luftamt für seine
finanzielle LTnterstützimg und seine aktive
Teilnahme an den technischen Vorbereitungen wichtiger

Programmpunkte. Ferner sei auch an dieser
Stelle dem eidgen. Amt für Mass und Gewicht, den
Elektrizitätswerken des Kantons Zürich, dem
Elektrizitätswerk der Stadt Zürich, dem Schweiz. Verein
von Gas- und Wasserfachmännern, den Vorständen
des Schweiz. Elektrotechnischen Vereins und des
Verbandes Schweiz. Elektrizitätswerke, der
Bronzewarenfabrik A.-G. Turgi, der Osram A.-G., Zürich,
und der Siemens Elektrizitätserzeugnisse A.-G.,
Zürich, herzlich gedankt für ihre Beiträge, die dem
Comité Suisse de l'Eclairage die Durchführung
dieser Veranstaltung in einer, wenn auch den
heutigen schwierigen wirtschaftlichen Verhältnissen an-
gepassten, so doch angemessenen Weise ermöglichen.
Besondern Dank schuldet das Comité Suisse de
l'Eclairage der Direktion des Zivilflugplatzes und
dem Kommando des Fliegerwaffenplatzes Diiben-
dorf und allen andern Amtsstellen, Elektrizitätswerken

und Unternehmungen, welche durch ihr
Interesse und ihre materielle Hilfe eine Nachtflug-
demonstration auf dem Flugplatz Diibendorf
verwirklichen halfen.

Für das Comité Suisse de l'Eclairage,
Der Präsident: Der Sekretär:
A. Filliol. F. Largiadèr.
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